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<&at nidjt fonderbût
(Eine roahre ©efchichte oon gackßamlin

gn einer roejlfchroei3erlfchen Stadt roohnte die

Samilie eines fran3öfi fchen gnternlerten neben dem

ßaufe eines Seutfdifchroeijers, der oon den Kach-

barn geroöhnlich al9 boche, demi-boche oder auch

façon-boche be3elch.net rourde. 3um großen Aerger

der Kachbarn, die als Galeiner" das erfle An-
rechl auf den Interné 3u haben glaubten, oer-

kehrlen die beiden Samillen friedlich miteinander,

und (quelle horreur al9 der Sran3ofe 3urück-

berufen rourde, machte er in ©ala- Clniform bei

dem Seulfchfchroei3er einen 2Jbfchiedsbefucti.

Sonderbar," meinte glfllg eine roelfchfchroei-

3erlfche Nachbarin, dafj der Kapitän gerade bei

ghnen Abfchledsbefuch machte 1"

®ar nicht fonderbar," erroiderle gelaffen die

3eulfchfchn5ei3erln, denn der echte Artikel roar

oon jeher beffer als die gmitalionl"

Dt* ««rannte Sdjtoebjer HationaU
Çytnne

O Gleflaler Surn-©efangoerein,
SSärfch nid 13 ©Ifaß gange 1

28ärfch du am ßartmannsroeilerkopf"
©an3 groüß nid blflbe hange 1

ßefch dört hall g'funge grüsli fchön

S' Sran30fe fo cho lofe
Clnd hei pch dür dä Schror)3erfang

©ar grufam Iah erbofel

Sie hei nid gtoüßl, daß Sülfchlands Gied

ßeil gan3 die glrjche Kote
2Bie das Kufft du. mein Saterland 1"

ßei g'fufchtet ihri qöfotcl

(Ss geit ßeil dir Im Siegerl<ran3"
33rä3is glrjch ja 3um Singe,
ünd fo es Soche-Cled, hei fo dankt,

Sarf nümme hie erklinge!

ü)e oom ßeil dir im Siegerkran3l"
28ott niemer öppis roüffe!
So geit's, roe fleh im Sölkerbund
ßüt alli 2Sält roolt chüffel

Srum, Ü)ichller, machet ech uf d' Sirümpf
Und fuechet neui Sache,
Clnd ihr, ßerr' Komponifller hül
Sflend 's 3üügli fangbar mache!

(Es gilt e eigni Klelodie
ßalt hüt 1 jedem Cändlil
Söenn ihrer 3roeu 's glQch ßomneli hei,

©Qt's äbe gärn es Srändlil e

3n öer. SauregurPcnjeit
Langels anderroeitiger 23efchäftigung

und in (frroägung des Clmßandes, daß
heuer in der ©ießhübelgegend beim 2Jlbis-
güetli - Schiefojland außerordentlich oiel
gefchofTen roird, foll der Stadlrat 3U
Cimmatathen die 2Ibpcht hegen, den
2Tamen ©ießhübel in Schießhübel" ab-
3Uändern. e

2Iägeli: Sägeli, Sögeli,

fîerr 2ïïôrgelil
SSüffed Sie's2ïeup?

Slïôrgeli: Shüet mi
d'r ßerrgott 1 225er

roett au brj der ßitj
öppis roüße. 2ïïeoer-
fdiroihtallesî groeifj

nüd e mal meh, roänn ich gebore bini
^ägeli: ü)a gönd Sie nu ufs Stadt-

huus, deete cha mr's 3hne fcho fäge,
roänn Sie dänn nüd grad e bi33Ü 3ur
2Seobachtig ufs 23urghöl3li müend 1

ßäbed Sie rooll 1

in ôurdjgefaUenec <5emeinôerat der
Stadt Ôern

<&enoJïe «frnft Keinbarô
Surchgefallen.

Klancher rourde abgetan
Klltlen In der Staatsmannsbahn.
On dem 2Bahlkampf Ifl, im fcharfen,
Klanen' ein Kämpe durchgefallen.
Caffet (Einem uns oor allen.
Caffet Meinhard uns beharfen.
Klagend töne, Srauerlied
Meinhards, der fo ungern fchied.

Schule roallen.
Kilt feinen hohen ©elftesgaben
ßat unterrichtet er die Knaben.
2119 rafcher gugendpädagog
2lus Cenlns Sruft er Cehrfloff fog.
Soch höher flrebt er, heifj und brünfllg.
Ser Augenblick erroies fl* günftig ;

©9 fehlt ein ©egenkandidat,
So rourde er ©emeinderat.
©in Scheideblick nach diefem Stuhle,
Sann helf3t es helmroärts in die Schule.
223ird er auch künftig feine Shefen
2ius Kußlands Klorgenröte lefen?

Abflinent.
Sühlung mit den 2Ibfiinenten
Sand er, die 3um Sräfidenten
ghn ernannten, ihre Seilung
Ar.oertrauten feiner Geltung.
Gelder roeicht des ZBand'rers Stab
Geicht oom rechten Sfade ab.
Gange bleibt man tugendhaft.
Schliefilich fiegt Serführungskrafl.
Kelnhard, ach, ihr ahnt es roohl,
Kehrl 3urück 3um 2llkohol,
2Se5halb fich die 2lbftinenten
Sief entrüftet oon ihm (rennten.

Sport er kennt.
Sem neuflen Sporte jeder Sorte
Sefçhert er Anerkennungsroorfe:
Sem Sufiball, roie der Geichtalhletik,
Sem Sojen, nebft des Schroingens (Ethik,
Sem Kudern, Schroimmen, Sennisfplel,
Sluf diefen allen hält er oiel.
©r ift ent3ückt auch gar und gan3
Son dem fömbol'fchen Klimiklan3.

Sücherpflücker.
Kelnhard außerdem geriet
gn das roeite Kunftgeblet,
Sort gehört er 3U den Sündern,
28elche fremde Sücher plündern.
Klanches Särjlein umgefaßt
ßat er, bis der Son ihm paßt.
Sems oerkrachtem Stadtlhealer
Sieht er bei als Oberoater.

Solksbeglücker.
Sie fo3ialen Semokraten
Ser Schroed nach feiner Geltung raten.
Ser gnternationale drei
©efellt er feine Sruppe bei.
Soch munkelt man, er fei nicht frei,
Siktator ©rimm der Genker fei.

Sie © e m ei nd eof f i 3 1 n.

Sems ©emeindepharmacle,
2Z5arm im ße^en trägt er fle.
Senn er hofft, mit folchen Sachen
Sich beliebt und roert 3U machen.
Sünktlich nennt er die Sro3ente
geder 2lpothekerrente,
Sraufepuloer, Kheumatol,
2Ttal3ejirakt und 2llkohol,
Klit gefenktem ßaupt er finnt,
28as man alleg da geroinnt.
23er dort Such und Kaffe führt,
Klißt den Cohn, der ihm gebührt.

Ellies kennt und ftimmt für ihn.
3roeckmäßlg Ifi's in jedem Gager
Su roiffen Settern oder Schroager.
Saher. es fei nun, roas es fei,
©enoffe Kelnhard 1(1 dabei.
Ser Stadlbach raufcht durch alle ©äffen,
2Sir roerden nie oon Keinhard laffen.

Schluß, Serdruß.
Cleber eig'ne Süße flolpert,
25er In alles mault und poltert.
Schmerjllch das ©rgebnls quält:
Slreber, aber nicht geroählt.
Keinhard, fängft du roieder an
Künftig deine Staalsmannsbahn?
Sehen, fag' es frank und bieder,
Sei SnH'PP' ro,r dicn roieder.
Oder bleibt, erfahrungsreich,
Sun die Schule dein Sereich? gahn

f\w einem Stammbudj
Sie Ciebe Ifl ein Seuerftein,
Sas Klädel Ift der Sunder;
Clnd fällt ein Sunken Seuer drein,
Sann brennt der gan3e Sander.

Cieb' immer Sreu und Kedlichkelt,
Sis an dein kühles ©rab;
Und roenn du lange Singer haft.
So fchneld' ein Slückli ab. Gepp

erieffofien der Redaktion
Jrirjli in t>. Anläßlich der

letjten Kuderregatta In Sürich
roar im hiefigen Sagblatt 3U

lefen, daß der Segleitdam-
per ßeloetia" eine ©jlrafahrt
übernehmen roerde. ©s gibt
auch andere Segleltdamper,
die uns gelegentlich mit ihrer
Samperei einen gan3en Spa-
3iergang oerekeln können,
auch roenn fich ihr 2Bortfchatj
nicht bloß auf die finnigen

Ausdrücke fo roie fo", bgm ©id" und oerreckte
Gheib" erftreckt.

f>. K. in 6d). Selbftoerfiändlich kann auch ein
Sieger auf den ßolsroeg kommen, roenn er auf
den beim Alblsgütli in Sürich befindlichen Kleger-
hol3roeg" gerät. 2llfo haben Sie ghre 2Sette
geroonnen!

Hîurjli. Sa die Sina^en der Stadt Sürich
auch nicht 3um Seften ftehen, ift der bekannte
©reis auf dem Kalhausdache an der Cimmat
hoch erfreut, daß nun endlich auch eine Schroeijer
Slnan3-Seltung" das Cicht der 2Selt erblickt hat.
Sie hat mir fchon längft gefehlt!" foll er
ausgerufen haben und fich jetjt nicht mehr fo fürchtig
blöd" oorkommen, roie ein ©reis, der fich in feiner
Sinantmißroirtfchaft nicht 3U helfen roeiß.

<&. R. in 6. Auch die Sürcher Sänger find
in Keuenburg mit einer Segelflerung gefeiert roorden,

die felbfl den Klarfchall goffre, der fchon
ähnliche Stürme erlebte, hälte neidifch machen
können. So roar denn u. a. im Seftbericht der
Süricher Soft 3U lefen: Sie gan3e Stadt roirbell
uns entgegen, jubelnd und erregt." Sonnerroetter!
Serner: Sie Sreude fleigt ins Unermeßliche 1"

ufro. Oder gar in roafchechtem Serliner Schroei3«r-
jargon: 28lr fteigen aus, der Sriumph3ug
beginnt." Sollerfchüffe krachen los" Sor
der Sahne des Klännerchors, die ein Kiefenkerl
hochlrägt" ufro. Saß es nafehochtragende Siere
roie die ©iraffe gibt, ifl bekannt; die Sahne
hochtragenden Sahnenträger roachfen meijlens
am fchönen Strand der Spree. Auch daß Solkmar
Andreae auf die Srlbüne flitjte", riecht beträchl-
llch nach jener nördlich orientierten ©egend.

R. R. in 5. SSenn Sie fich in diefen ßunds-
tagen langroeilen. fo löfen Sie Kätfel, rooju ghnen
der 3ürcher 2Sohnungsan3eiger des Allelamts die
fchönfte ©elegenheit bietet, ©r hat prächtige 2öort-
abkür3ungen erfunden, roie 3. S. ßi.", ßo.",
Sro.", 3roft.", ßh.". ga. haha! ©s ifl roirklich

3um Cachen und roird ghnen Spaß machen,
roenn Sie nach langem ßin- und ßerraten
herausgefunden haben, daß ßl. ßirslanden, ßo.
Böttingen, Sro. Sachroohnung, 3roft. Srolfchenflock
und ßh. ßinterhaus heißt.

STlännecchcrUr. in Q. Kein, einen ©ottfried
Angerer gibt es nicht mehr, ßs roar einmal!
Aber oiele Slangerer. Sreundllchen Salül

Sprachlifax In 6. Kachdem dag 2Sort reichlich"

leider auch bei uns nur alljureichlich 3ur
Anroendung kommt, roird roohl auch dag eben
in einem füddeutfehen Slatte als Kooltät
aufgetauchte 2Sortmonflrum Sie Serrelchlichung" nicht
mehr lange auf fich roarten laffen. Sa roird eg dann
eine 2Bonne fein, unenlroegt oon der Serrelchlichung

der Schieber und Kriegggeroinnler etc.
hören 3U müffen.

K. £>. In t». Seher3igen Sie SSilhelm Sufch'9
3arte Klahnung:

©9 gibt ja leider Sachen und ©efchlchten,
Sie redend und pikant,
Kur roerden fic D°n Santen und oon Sichten
Kiemais genannt.

Serehrter Sreund, fo fei denn nicht oermeffen.
Sei 3art und fchroeig auch du.
Sedenk': Klan liebt den Käfe roohl, indeffen
Klan deckt Ihn 3U.

Anonymes roird dem SaPl«rri0rD 3um Sraß
oorgeroorfen.

Sruck und Serlag:
^ftiengefellfcbaft ^ean $rey, 3örid>, Slanaflr. 5/7

Selephon Selnau 10.13

Gar nicht sonderbar
Eine wabre Gesckickte von IackKamIIn

In einer westsckwelzerlscken Staclt woknte clle

Samilie eines sranzösiscnen Internierten neben ciem

kause eines Deutscksckwelzers. cler von clen Nack-

barn geroöbniicb als bocbe, äerrii-bocke ocler aucb

iaxon bocbe bezelcknet wurcie. !Zum großen Aerger

cier Nackbarn. clie als Lateiner" cias ersie An-
recbt auf clen Interné zu baben glaubten, ver-

Kelirlen clie beicien Samiiien srlecilick mitelnancier.

unci (quelle korreur als cler Sranzose zurück-

berufen wurcie. macbte er in Gala- «Uniform bei

oem Deulscksckwelzer «Inen Absckleclsbesuck.

Soncierbar," meinte gifllg eine welscksckwel-

zeriscke Nacbbarin, clasz cler Ropilän geracle bel

Innen Absckleclsbesuck macbte I"

Gar nicbt soncierbar," erwlclerle gelassen clie

Deutscksckweizerln, 6enn cler ecbte Artikel war
von jeber besser als cile Imitation!"

Vie verkannte Schweizer National¬
hymne

(Z Liestaler Turn-Gesangoerein.
Wcirsck nicl Iz Elsaß gange I

Wärsck 6u am Karlmannsweilerkops"
Ganz gwüß nicl binde bange I

tZesck clört Kai! g'sunge grüsli scbön

D' Sranzose sn cko lose

-Unci bei sicb clür clä Sckwrzzersang

Gar grusam lab erbose I

Sie bei nicl gwüszl, ciaß Dülscklancls Lieci

Kell ganz clle glucke Note
Wie clas Russt clu. mein Valeriana I"

K-I g'suscktet lkrl Pfole!

Es gell Keil ciir Im Siegerkranz"
Präzis gllzcb ja zum Singe,
Uncl so es Bocke- Lieö. bei sg ciänkt,

Dars nümme kie erklinge!

De vom Keil clir im Slegerkrcmz!"
Wott niemer öppis müsse!

So geit's. roe slck im Dölkerbuncl
Küt al» Wält wolt cküss-l

Drum, Dickller. macket eck us ci' Strümps
Uncl sueckel neui Sacke.
Unc! Ikr, Kerr' Romponistler kll!
Tüenö 's 5ZüügII sangbar macke I

Es gilt e eign! Meloclie
Kalt büt I jeclem LänclIII
Wenn ikrer !Zroeu 's glrzck Krzmnell kei.
Grzl's äde gärn es Bränclill e

?n öer Sauregurkenzeit
Mangels anderweitiger Beschäftigung

uncl in Erwägung cles lUmstandes. (laß
llsuer in cler Gießbübeigegend beim Aldis-
glletii - Schießstand außerordentlich viei
geschossen wircl. so» 6er Stadtrat zu
Limmotatiien die Absicht negen. den
Namen Gießhübel in Schießblldei"
abzuändern, e

Nägeli: Tägeii. Tä-
geii. kZerr Mörgeli l

Wüssed SIe'sNeust?

Mörgeli: Bbüet mi
d'r Kerrgott I Wer
wett au bn der kZitz

öppis wüße. Me
verschwitzt ailes i I weiß

nüd e mal meii. wänn ich gebore bin!
Nägeli: Da gönd Sie nu uss Stadt-

nuus. deete cha mr's Inne scho säge.
wänn Sie dänn nüd grad e bizzii zur
Beobachtig uss Burgliöizii müend l
Läbed Sie woil l

Ein öurchgefallener Gemeinöerat öer
Staöt Sern

Genosse Ernst Neinharo
D u r ck g e s a 1 1 e n.

Mancker wur6e abgetan
Mitten ln 6er Staalsmannsbakn.
In clem Waklkainps lst, Im sckarfen,
Manck' ein Rämpe 6urckgefallen.
Lasset Einem uns vor allen
Lasset Reinkarcl uns dekarsen.
Riagencl iöne, Trauerlie6
Relnkarcls, cier so ungern scklecl.

Sckule wallen.
Mit seinen koken Geistesgaden
Kat unterrlcbtet er clle Knaben.
AIs rascker Iugen6päclagog
Aus Lenins Brust er Lekrfloss sog.
Dock köker strebt er. beiß uncl brünstig.
Der Augenblick erwies stck günstig :

Es feklt ein Gegenkancllclat.
So wurcle er Gemelnclerot.
Ein Sckeicieblick nock cliesem Siubie,
Donn keißt es kelmwärts In cile Sckule.
Wircl er auck künftig seine Tkesen
Aus Rußlancls Morgenröte lesen?

Abstinent.
Süklung mit clen Abstinenten
Sancl er, clle zum Präsiclenten
Ikn ernannten, Ikre 5Z?ilung
Anvertrauten selner Leitung.
Leicier welckt cies Wancl'rers Stab
Lelckt vom reckten Pfacle ad.
Lange bleibt man tugenökaft.
Scblleßlick siegt Bersükrungskroft.
Reinkarcl, acb, ikr akni es wokl,
Rekrl zurück zum Alkokol.
Weskald sick clle Abstinenten
Ties entrüstet von ikm trennten.

Sport er kennt.
Dem neusten Sporte jecler Sorte
Beschert er Anerkennungsworle:
Dem Sußba». wie cler Lelcblalkleiik.
Dem Boxen, nebst cles Sckwingens EtkIK.
Dem Ruclern, Sckwimmen, Tennlssplel.
Aus cliesen allen kält er viel.
Er ist entzückt auck gar uncl ganz
Bon clem sgmdol'scken Mimiklanz.

Bückerpflllcker.
Reinkor6 außerciem geriet
In cias weite Runstgebiet.
Dort gebört er zu clen Sünciern,
Welcke sremcle Bllcker plünclern.
Manckes Sähleln umgefaßt
Kat er. bis cler Ton ikm paßt.
Berns verkracbtem Stacltlkeaier
Siekt er bei als Oberoater.

Boiksdeglllcker.
Die sozialen Demokraten
Der Sckweiz nack seiner Leitung raten.
Der Internationale cirei
Gesellt er seine Truppe bei.
Dock munkelt man. er sel nickl frei.
Diktator Grimm cler Lenker sei.

Die Gemeincieosslzin.
Berns Gemeinciepkarmacle,
Warm Im Kerzen trägt er sie.
Denn er kosst. mit solcken Sacken
Sick beliebt unci wert zu macken.
Pünktlick nennt er clie Prozente
Jecler Apotkekerrente.
Brausepuloer. Rbeumatol,
Malzextrakt uncl Aikokol.
Mit gesenktem Kaupt er sinnt,
Was man olles cla gewinnt.
Wer clort Buck unci Rasse fükrt.
Mlßt clen Lokn, cler Ikm gebllkrt.

Alles kennt uncl stimmt für Ibn.
^Zweckmäßig Ist's In jeclem Lager
!Zu wissen Bettern ocier Sckwager.
Daker. ss sei nun. was es sei,

Genosse Reinkarcl Ist clabei.
Der Stacllback rausckt ciurck alle Gassen,
Wir werclen nle von Reinkarcl lassen.

Scbiuß, Derclruß.
Ueber eig'ne Sühe stolpert,
Wer ln alles mault uncl poltert.
Sckmerzllck clas Ergebnis quält:
Sireder. aber nickt gewäklt.
Reinkarcl, fängst clu wiecier an
Rünstig cleine Staaismannsbabn?
Seben. sag' es frank uncl biecler,
Bei Pkilippi wir click wiecier.
(Zcler bleibt, ersabrungsrelck.
Aun clle Sckule ciein Bereick? Ià

fins einem Stammbuch
Die Liebe Ist ein Seuerstein.
Dos Mäciel Ist cler 5Zunc>er:

Uncl säilt ein Sanken Seuer clreln,

Dann brennt cier ganze Piuncier.

Ueb' Immer Treu unci Reclllckkelt.
Bis an clein kükles Grab:
Uncl wenn clu lange Singer kast.

So scknelci' ein Slllckli ab. Sepp

Sriefkasten üer Reöaktion
Zritzli In H. Anläßlich cler

lehten Ruclerregatta In 5Zllrick
war Im kiesigen Tagblalt zu
lesen, «laß cler Begleltclain-
per Keioetia" eine Exlrosakrt
unîernebmen wercle. Es gibt
auck anclere Begleltclamper.
ciie uns gelegentllck mit Ikrer
Damperel einen gonzen
Spaziergang oerekeln können,
auck wenn sick ikr Worlsckah
nickt bloß auf clie sinnigen

Ausclrücke so wie so", br>m EIci" uncl verreckle
Ckeid" erstreckt.

lt). R. In Sch. Selbsioerstänclllck kann auck ein
Meyer aus clen Kolzweg kommen, wenn er aus
clen beim Alblsglltü in 5Zürick besincilicken Mener-
kolzweg" gerät. A!so kaben Sie Ikre Wette
gewonnen!

Mutzli. Da cile SInanzen cler Staclt 5Zürick
auck nickt zum Besten steken. Ist cler bekannie
Greis aus clem Ralkausclacks an cler Limmat
Kock ersreul. ciaß nun encilick auck eine Sckweizer
Sinanz-Ieitung" clas Lickt cler Weit erblickt Kot.

Die Kai mir sckon längst gefeklt!" soll er
ausgerufen kaben unci sick jetzt nlckt mebr so fürcklig
blöcl" vorkommen, wie ein Greis, cier sick In seiner
Slnanzmißwlrisckast nickt zu Kelsen weiß.

G. R. In S. Auck clle 5Zürcker Sänger sinci
In Neuenburg mit einer Begeisterung gefeiert worclen,

ciie selbst clen Marscka» Iossre, cier sckon
äknllcke Stürme erlebte, kälte nelcllsck macken
können. So war cienn u. a. Im S-stderlcbl cier
5Züricker Post zu lesen: Die ganze Slaclt wirbelt
uns entgegen, jubelncl uncl erregt." Donnerwetter!
Serner: Die Sreucle steigt ins UnermehIIckel"
usw. Ocler gor In wasckecktem Berliner Sckweizer-
jargon: Wir steigen ous, cier Trlumpkzug
beginnt." Bolierscbllsse kracken los" (I) Bor
cler Sabne cles Männerckors, clis ein Riesenkerl
bocklrägt" usw. Daß es nasekocktragencie Tiere
wie ciie Girasse gibt, ist bekannt: clie Sakne
kock"lragenclen Sakneniräger wacksen meistens
am sckönen Stranci cler Spree. Auck claß Bolkmor
Ancireae auf clie Tribüne flitzte", rieckt beträckl-
Iick nack jener nörciiick orientierten Gegencl.

K. R. in Z. Wenn Sie sick In cliesen Kuncls-
tagen langweilen, so lösen Sie Rätsel, wozu Iknen
cler äZürcker Woknungsanzelger cles Mlelamls clie
sckönste Geiegenkelt bietet. Er bat präckiige Worl-
adkürzungen erfunclen, wie z. B. Ki.", Ko.",
Dw.", 2wst.". Kk.". Ia. kakal Es Ist wirk-
lick zum Lacken uncl wircl Iknen Spaß macken,
wenn Sie nack langem Kin- uncl Kerraten beraus-
gesunclen Kaden, claß Ki. Kirslanclen, Ko.
Köttingen. Dw. Dackwoknung, 5Zwst. 5Zwlsckenstock
uncl Kk. Kinterkaus kelßt.

Männerchörler in S. Nein, einen Gottsriecl
Angercr gibt es nickt mekr. Es war einmal!
Aber viele Blangerer. Sreuncillcken Salül

Svrachlifax In ö. Nackciem clas Wort reick-
lick" leicier auck bei uns nur allzureickllck zur
Anwendung kommt, wircl wokl auck clas eben
ln einem sllclcleulscken Blatte als Novität aufge-
tauckte Worlmonstrum Die Berreickiickung" nlckt
mekr lange auf sick warten lassen. Da wircl es clann
eine Wonne sein, unenlwegt von cler Berreick-
lickung cler Sckieber uncl Kriegsgewinnler etc.
kören zu müssen.

R. h. In W. Lekerzlgen Sie Wilkelm Busck's
zarte Mabnung:

Es gibt ja leicler Sacken uncl Gescklckten,
Die reizencl unci pikant,
Nur werclen sie von Tanten uncl von Nickten
Niemals genannt.

Aerekrter Sreuncl, so sei clenn nickt vermessen.
Sei zart unci sckwelg auck clu.
Beclenk': Man bebt clen Räse wobl, inciessen
Man ciecki ibn zu.

Monvines wirci ciem Papierkorb zum Sraß
vorgeworfen.

Druck unci Berlag:
Aktiengesellschaft ^ean Hrev, Zürich, Dianastr. S/7
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